
Staubfutter

Man kann z.B. Futtersticks im Mixer zerkleinern und erhält Staubfutter. Je feiner die Futterpartikel sind, desto
leichter können Garnelen und im speziellen Babygarnelen diese aufnehmen und verwerten. Sind
Futterpartikel entsprechend klein frisst die Mikrofauna (EInzeller, Bakterien) im Aquarium mit, was als sehr
positiv betrachtet werden kann, da diese Mikrolebewesen Garnelen wiederum als hervorragender
Proteinlieferant dienen. Das Optimum im Bereich Staubfutter stellt Puderfutter dar, welches eine hohe Menge
Futterpartikel in Bakteriengröße besitzt.

Weitere Info: [1]
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